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Aufbruch - Umbruch

„Das Herz des Menschen 
plant seinen Weg, 

aber der HERR lenkt seinen Schritt.“
spr 16,9. 

im herbst starten wir in ein spannendes neues arbeitsjahr mit eini-
gen Veränderungen und herausforderungen. Welche neuerungen
erwarten uns?

Aus einer Gemeindeleiterin St. Martin werden zwei 
Verantwortliche – Leiterin der Gemeinde und Leiter der Pastoral

die stelle der Gemeindeleiterin nora bösch konnte in der bisherigen
Zusammensetzung „Management“ Und pastoraler Verantwortung
nicht nachbesetzt werden. Wir haben die stelle in diese beiden 
bereiche aufgeteilt und für die leitung des organisations-teils der
Gemeinde heidi achammer gewinnen können – sie stellt sich im
Pfarrteil st. Martin kurz vor. den pastoralen teil werde künftig ich
verantworten. damit dies möglich wird, tauschen P. saverius und
ich, wie schon berichtet, die Pfarre – siehe unten. Mit dieser auftei-
lung der aufgaben gehen wir - wie auch bregenz - einen neuen Weg.
ich bitte sie, liebe leser*innen um ihr mittragendes Gebet.

Pastorleitungsteam

nora hatte auch eine weitere tragende aufgabe. sie hatte die 
Pastoralleitung inne und damit die seelsorgeraumweite Pastoral im
blick und auch themen, die alle Gemeindeleiter*innen beschäftigen.
auch diese wichtige aufgabe konnte nicht durch eine Person nach-
besetzt werden. eine neu geschaffene arbeitsgruppe, bestehend
aus allen Gemeindeleiter*innen, eine der Jugendleiterinnen und der
Priester trägt gemeinsam mit mir die Verantwortung über das, was
wir im seelsorgeraum an Projekten umsetzen. Wir arbeiten gemein-
sam weiter an unserer Vision.

Wir werden jedes Jahr einen schwerpunkt setzten, der uns hilft,
unser arbeiten unter einen Fokus zu stellen und damit zu konzen-
trieren. heuer legen wir den schwerpunkt auf „Glaube und spiritua-
lität“, überlegen dabei aber auch immer, welche Projekte und
aufgaben hier keine Priorität haben, vielleicht sich sogar erübrigen
und lassen diese weg. so wird auch wieder raum für etwas neues
frei.

Pfarrtausch

im letzten Pfarrblatt hat angelika Peböck-spiegel P. saverius und
mich über die Motive des Pfarrtausches interviewt (siehe Juni-aus-
gabe). ich darf an dieser stelle herzlich zum dank- und abschieds-
gottesdienst mit dem „altpfarrer" in den Pfarren st. Martin und 
st. christoph mit anschließender schlüsselübergabe und segens-
wünschen bei der agape bei Kaplan bonetti einladen. P. saverius’
Zuständigkeit für haselstauden und meine für schoren bleibt.

Leicht veränderte Gottesdienstzuteilung

der Pfarrertausch hat eine veränderte Zuteilung der Priester zu den
Gottesdiensten zur Folge: P. saverius wird jetzt natürlich mehrere
Gottesdienste im rohrbach feiern, ich etwas mehr in st. Martin.
dankbar und froh sind wir alle um die Unterstützung von P. delfor,
der als Kaplan fast in allen Pfarren den einen oder anderen Gottes-
dienst feiern wird.

Wie schon oben erwähnt, bitte ich sie, uns im Gebet mitzutragen:
gerne mit ihren eigenen Worten oder hier ein Vorschlag, sollte es
ihnen so leichter fallen:

Frohes neues arbeitsjahr.
Dominik Toplek

Segen

Gott, unser himmlischer Vater,
wir treten gemeinsam in ein neues Arbeitsjahr ein, 

erfüllt von spannenden Neuerungen und Herausforderungen. 
Du, der Du unsere Wege lenkst, 

segne uns mit Deiner Weisheit und Deinem Beistand.
Segne Heidi Achammer in ihrer neuen Rolle als Leiterin der 

Gemeinde. Gib ihr Kraft und Klarheit, 
um ihre Aufgaben mit Freude und Hingabe zu erfüllen. 

Möge Dein Geist sie und uns alle führen, damit wir den Menschen
in unserem Seelsorgeraum mit Liebe und Achtsamkeit dienen.

Lass uns Verantwortlich in Eintracht und 
mit einem gemeinsamen Herzen an unserer Vision arbeiten. 

Hilf uns, die richtigen Prioritäten zu setzen, 
Altes loszulassen und Raum für Neues zu schaffen.

Gott, unser Lenker, schenke uns allen Mut und Vertrauen, 
damit wir Deine Wege erkennen und Deinen Willen erfüllen. 

Lass uns in Deiner Liebe wachsen 
und als Gemeinschaft zusammenstehen.

Amen.
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liebe leser*innen!

sie halten die letzte ausgabe unseres Pfarrblattes
vor der sommerpause in ihren händen. sommer-
pause klingt gut und wie ich werden sich nach
dem vielen regen im Frühjahr wohl viele freuen
auf den sommer, auf das helle licht und die
Wärme langer tage und abende. auf tage, die
Gold in unsere seelen gießen und deren Farben
uns satt machen, wie Giannina Wedde schreibt.
sie nennt die sonne „licht von ungeschaffenem
licht”, und auch die gewöhnlichsten löwenzähne

wie am titelbild auf der alpe Gschwend spiegeln dieses wider. es zieht uns
hinaus, alleine oder gemeinsam, wie mit der sommerkirche, zu der wir sie
herzlich einladen.

Vieles wird sichtbar in der natur. die schönheit der schöpfung und die Größe
Gottes, die uns singen macht und unser herz weitet. aber, wir wissen es, die
natur ist nicht nur gut und schön. sie kann auf der einen seite bedrohlich
sein, so dass wir uns schützen müssen vor ihr. auf der anderen seite zeigt sie
uns, dass leben sich ständig verändert. blumen welken, keine blütenpracht
bleibt. Wir erleben ein permanentes Werden und Vergehen. nur so geht leben.
ob wir es wollen oder nicht, wir sind ständigen Veränderungen ausgesetzt. 

auch in der Kirche müssen wir mit Veränderungen umgehen und diese gut
gestalten. bestens eingearbeitete Zivildiener verlassen die Pfarren, Pensio-
nierungen stehen an und Pfarrerwechsel. Wir müssen damit zurechtkom-
men. auch, dass unsere Kirchen leerer werden und seelsorger*innen fehlen.
diese Veränderungen fordern uns heraus. denn wir brauchen solche Men-
schen – nicht nur in der Kirche, sondern in allen bereichen unseres lebens.
Menschen, die sich um unsere seelen sorgen, die zuhören und uns ernst neh-
men. Menschen, die echtes interesse haben an uns, sogar an den kleinsten
dingen unseres alltages. Menschen, die wissen von Freude und leid, die
nicht kritisieren und verurteilen, vor denen wir bestehen können, die vom
reich Gottes erzählen, das schon begonnen hat, von hoffnung und liebe,
von barmherzigkeit, von Vergebung und vom gelingenden leben. 
Vielleicht müssen wir selber diese Menschen werden, die den anderen gut-
tun. Menschen sein, hinter denen her es zu blühen beginnt. Menschen sein,
die offen sind und Phantasie haben, um das Wirken Gottes in der Welt und
in den Menschen um uns zu sehen. Wir können die chancen erkennen, die
im seelsorgeraum liegen, den es nun schon seit zehn Jahren gibt, wir können
die chancen sehen in den begabungen der unterschiedlichsten Menschen
in den Pfarren dornbirns und darüber hinaus.

Vor allem aber dürfen wir nun, vor unseren auszeiten im sommer diesem
einen Wort raum geben, das uns zugesagt ist von anfang an und das doro-
thee sölle so schön verdichtet hat: „du sollst dich selbst unterbrechen. Zwi-
schen arbeiten und Konsumieren soll stille sein und Freude, um dem Gruß
des engels zu lauschen, der uns sagt: Fürchte dich nicht!”
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Kinder & Jugend

hAtLerdorf MiNiAuSfLuG

am 25.05. fuhren die hatler Ministrant*innen mit dem bus in den
skylinepark. ein dank an die Minis für ihre ehrenamtliche arbeit über
das ganze Jahr. bei gutem Wetter haben sie den tag mit viel aben-
teuer genossen. 

MArkt, rohrbAch, hASeLStAudeN, SchoreN &
oderdorf MiNiAuSfLuG

am 08.06. ging es auch für die anderen fünf Pfarren als dankeschön
für den Ministrantendienst in den skylinepark. 
auch sie verbrachten einen tollen tag zusammen. 

MiNiAufNAhMe iN St. MArtiN

im Zuge des Pfarrfestes in st. Martin haben wir fünf neue Minis-
trant*innen in die Gemeinschaft aufgenommen. Wir freuen uns sehr,
diese fünf Minis weiterhin zu begleiten und wünschen ihnen viel
Freude beim Ministrieren.

MiNiAufNAhMe rohrbAch 

auch im rohrbach haben wir die aufnahme der neuen Ministrant*
innen gefeiert. am Vatertag haben wir im Gottesdienst neun neue
Ministrant*innen in die Gemeinschaft aufgenommen. Wir freuen
uns, dass ihr euch für den dienst des Ministrierens entschieden
habt und wünschen euch viel Freude und begeisterung! 

Der Fragmentcharakter des Lebens 
tut dem Sinn des Lebens keinen Abbruch.

Viktor Frankl

Es wird sein wie bei den Pflanzen. 
Sie werden wachsen. 

Aber wir wissen nicht wie. 
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FirMUnG 17+ 
der KUrZe FirMWeG 

firMuNG 25.05. ModeLL treffPuNkt

Wir sind gefirmt! 40 Firmlinge vom Modell treffpunkt haben sich
am 25.05. in der Pfarrkirche st. leopold vom Firmspender dekan
Paul riedmann firmen lassen. 

lanGer FirMWeG 
2020 - 2024
am 01. Juni fand die Firmung für die Jugendlichen vom langen
Firmweg 2020 - 2024 statt. es war ein begeisternder Gottesdienst
mit bischof benno. es war spürbar, dass die Jugendlichen in diesen
3,5 Jahren der Vorbereitung zu einer guten Gemeinschaft zusam-
mengewachsen sind. danke besonders den beiden Firmgruppen-
begleiterinnen anika lunardon und Julia Moosbrugger.

Firmung am 25.05. Modell treffpunkt

Firmung am 01.06. langer Firmweg 2020 - 2024
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Kinder & Jugend

lanGer FirMWeG 
2022 - 2026
am Pfingstwochenende verbrachte die Gruppe vom langen Firm-
weg 2022 - 2026 ein intensives, ereignisreiches und begeisterndes
Wochenende in innsbruck.

der samstag stand ganz im Zeichen der Gemeinschaft und des 
erlebens. das silberbergwerk in schwaz wurde am nachmittag 
besichtigt und am abend gab es lustige spiele. am sonntag stand
der heilige Geist - Pfingsten - im Mittelpunkt. Wir besuchten das
„Fest der Jugend“: Worship, Messe mit bischof hermann Glettler,
Zeugnis, Gebet, Konzert. ein inhaltliches highlight! am Montag 
ließen wir unsere Pfingstreise ruhig ausklingen, besichtigten ein
paar sehenswürdigkeiten und hatten eine spannende rückreise.

Jugendkoordinatorinnen:

laura dünser, t 0676 83240 7505
laura.duenser@kath-kirche-dornbirn.at 

nikolina Pranjic, t 0676 83240 2802
nikolina.pranjic@kath-kirche-dornbirn.at

instagram:   jugendkirchedornbirn
homepage: www.kath-kirche-dornbirn.at/jugend

Kommende termine

SoMMerLAGer MArkt, rohrbAch, 
hASeLStAudeN 08.07.-13.07.
auf geht’s nach aU. auch diesen sommer machen sich die Minis-
trant*innen und Jungschärler von den Pfarren Markt, rohrbach und
haselstauden auf den Weg ins sommerlager. eine Woche spaß,
spiele und vieles mehr warten auf euch.

SoMMerLAGer SchoreN 04.08.-10.08.
die schoren Ministrant*innen und Kinder gehen dieses Jahr wieder
nach tschagguns ins Ferienhaus botzi. auch bei ihnen steht spaß
und Freude im Vordergrund. 

MiNiLAGer hAtLerdorf 18.08.-23.08.
Für die hatler Ministrant*innen und Jungschärler geht es dieses
Jahr in die schweiz nach ebnat-Kappel in das berghaus Girlen. auch
bei ihnen geht es um spiel, spaß und Gemeinschaft.
.
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FaMilienGottesdienste

SoNNtAG, 15. SePteMber – SchoreN
10:30 Uhr    Familiengottesdienst mit einzelsegen zum neuen

Kindergarten-, schul- und arbeitsjahr, 
                      musikalisch gestaltet vom Projektchor

SoNNtAG, 7. JuLi – rohrbAch – PfArrfeSt
10:00 Uhr    Familiengottesdienst
                      im anschluss Pfarrfest rohrbach feiert

SoNNtAG, 15. SePteMber – kehLeGG
09:00 Uhr    Familiengottesdienst

„Was ist wichtiger: 
Der Weg oder das Ziel?”, 
fragt der große Panda.

„Die Weggefährten”, 
antwortet der kleine Drache.

MArkt
  17.05.   Fiorella cosima beer-Margarito & Manuel beer

hAtLerdorf
  17.05.  Mareike höfer & Jannic Zerial 
               (bregenz Gebhardsberg)
  18.05.  corina Winner & Frederic Winner (rankweil)
  01.06.  denise lenz & Marcel Kemmer (bildstein)

oberdorf
  18.05.  alexander Kapanadze &
               Vanessa ramona Kapanadze-siutz
  29.05.  stefan Johannes Madlener & 
               nicole Maria ritter-Madlener
  31.05.  christof & Magdalena schmoranz

rohrbAch
  18.05.  Veronika & clemens schmidt (bildstein)
  24.05.  angela & Markus reichart (bödele)

GeheirAtet
hAbeNhochzeit NikoLiNA

Unsere Jugendkoordinatorin hat geheiratet. am 31.05. haben sich
nikolina und daniel das Ja-Wort bei der kirchlichen hochzeit in
Kroatien gegeben. 
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Kirche in der Stadt

Weil unsere Gemeindeleiterin
dr. Nora bösch, oder einfach
unsere Nora im September ihre
wohlverdiente Pension antritt,
müssen wir sie verabschieden.
Wir tun das mit den besten
Glückwünschen, aber auch mit
einem sehr wehmütigen her-
zen.

Vor 15 Jahren hat sie ihre stelle als Pastoralassistentin in st. Martin
angetreten. Mit großem engagement und einem guten Gespür für
die in der Pfarre tätigen Menschen – ob hauptamtlich oder im eh-
renamt – und die bereits bestehenden strukturen hat sie ihre viel-
fältigen aufgaben wahrgenommen. da war auf der einen seite viel
organisatorisches und auf der anderen seite war sie als theologin
gefragt in der Gestaltung und leitung von Gottesdiensten, in Pre-
digten, in schriftlichen beiträgen, in der begleitung verschiedenster
Menschen und vielem mehr. 

nach Pensionierungen und personeller Veränderungen hatte in
dornbirn nicht mehr jede Pfarre einen eigenen seelsorger. die Um-
gestaltung der Pfarren in den seelsorgeraum wurde notwendig.
christian stranz, sVd wurde neben dem hatlerdorf auch Pfarrer in
st. Martin und nora übernahm die Gemeindeleitung. sie war der he-
rausforderung gewachsen, strahlte stets ruhe und Gelassenheit
aus und gab uns Pfarrangehörigen die sicherheit, dass sich alles
positiv entwickeln würde. sie konnte auch profitieren von dem vielen
Guten, das unser alt-Pfarrer José über all die Jahre aufgebaut hatte.
in ihm hatte sie einen großen Fürsprecher und Unterstützer in allen
neuerungen und allen pastoralen und organisatorischen Fragen.

souverän stand sie immer öfter im liturgischen Gewand gemein-
sam mit dem Priester am altar. ich erinnere mich noch, wie dies ei-
nigen Menschen zu viel Veränderung war. durch die angenehme
und kompetente art und Weise, wie nora diese notwendige Weiter-
entwicklung lebte, wurde es ganz selbstverständlich. Für mich
stand dies stellvertretend für alles, das nora übernommen, weiter-
geführt und behutsam an die neuen Gegebenheiten angepasst hat.
sie machte es uns Pfarrangehörigen leicht, neue Wege gemeinsam
mit ihr zu gehen.

in den Veränderungen der letzten 10 Jahre war nora die Konstante
in unserer Pfarre und leitete uns mit ihrer ruhigen und überlegten
art durch manch stürmische Zeit.

liebe nora, du wirst uns sehr fehlen! es wird schwer sein, dich zu
ersetzen. aber wir hoffen und freuen uns darauf, dich trotzdem

immer wieder einmal in st. Martin oder anderswo zu treffen. 

schon öfter durfte ich eure Weinverkostungen in der Villa schmal-
zigaug besuchen und eure kulinarischen schätze aus italien 
genießen. Für dich beginnt nun eine neue Zeit des Genusses und
ich wünsche dir viele frohe und erholsame stunden mit ralph und
deiner lieben Familie.

Von ganzem herzen möchte ich mich im namen der Pfarre st. Mar-
tin bei dir für alles reiche, das du uns gegeben hast, bedanken.

Thomas Flatschacher, 
Vorsitzender im PGR,  für die Pfarre St. Martin

dANke, Liebe NorA.

es gäbe so vieles hier zu erwähnen, der Platz reicht niemals. Und
das ist nur mein blickwinkel, kämen die anderen dazu, bräuchten
wir ein eigenes Pfarrblatt.

danke für die stütze, welche du dem jeweiligen leiter des seelsor-
geraums und durch deinen einsatz anderen Kolleginnen und Kol-
legen scheinbar unermüdlich in vielen Gesprächen gegeben hast
als Mentorin am beginn ihres arbeitens im seelsorgeraum, aber
auch Wegbegleiterin und Krisenmanagerin durch so manche Krise,
in der jeder von uns, ob jung oder schon etwas erfahrener, immer
wieder kam und kommt.

danke für das Geschenk und die bereicherung durch deinen Glau-
ben und deine spiritualität. angeregt und inspiriert wirkten impulse
auch durch unsere Kanäle tief in den seelsorgerum hinein.

danke für deine anwaltschaft für den seelsorgeraum: seit seinem
beginn vor 10 Jahren hast du dich leidenschaftlich für gemein-
same inhaltliche und strukturelle themen ereifert. dabei kam aber
die sorge um das Pfarrleben nicht zu kurz, hier warst du die
stärkste brücke in unserem gemeinsamen ringen.

Über deinen ruhestand hinaus werden deine spuren sichtbar blei-
ben. danke für deine unschätzbar wertvolle arbeit.

Möge der neue lebensabschnitt dir Freude und erfüllung bringen.
dazu wünschen wir dir alle Gottes segen.

Dominik Toplek

Frieden wird dann, 
wenn du als Mensch wahrgenommen wirst.
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hallo zusammen!
Meine Zeit als Zivildiener im seelsorge-
raum der Katholischen Kirche in dorn-
birn neigt sich langsam dem ende zu,
und ich möchte die Gelegenheit nutzen,
auf die vergangenen neun Monate 
zurückzublicken. Mit der Planung und
durchführung der sternsingeraktion in
der Pfarre st. Martin, der begleitung des
nikolaus als Knecht ruprecht und ver-

schiedenen aktionen auf dem dornbirner Marktplatz durfte ich eine
Zeit voller highlights und außergewöhnlicher Momente erleben. ich
genoss stets ein Gefühl der Wertschätzung und eine angenehme
arbeitsatmosphäre. besonders positiv in erinnerung geblieben sind
mir außerdem die zahlreichen einsätze in den verschiedenen 
Pfarren in dornbirn, welche viel abwechslung in den büro-alltag
brachten und die Gelegenheit boten, viele neue Menschen kennen-
zulernen und erfahrungen zu sammeln. 
ich möchte mich ganz herzlich bei elisabeth, nadine, laura und 
nikolina für die tolle Zeit im seelsorgeraum bedanken, die mir 
sicherlich noch lange in erinnerung bleiben wird. 
Vincent Malt

ÖffNuNGSzeiteN büro 
kAthoLiSche kirche iN dorNbirN 

Montag und donnerstag 09:00 - 11:00 Uhr
oder nach telefonischer Vereinbarung

Hz lich Wlkommen
Angebote Treffpunkt Kirche

Auskünfte/Bearbeitung von Taufanmeldungen, Trauungen, Beerdigungen, etc.
 Überblick über Angebote der Pfarren und des Seelsorgeraumes
Zeit für Sie – „Begegnung und Gespräch”

Wir sind für Sie da:

Montag bis Freitag
09:00 - 12:30 Uhr
14:00 - 17:00 Uhr

Treffpunkt KIRCHE
Marktplatz 1, 6850 Dornbirn
Tel. 05522 3600 4555

info@kath-kirche-dornbirn.at 
kath-kirche-dornbirn.at
     @katholischekirchedornbirn

!
ab dem9.9.2024

Bitte beachten Sie die geänderten 
Öffnungszeiten Ihrer Pfarre 

ab dem 9.9.2024. 

Diese erhalten Sie in den Pfarrbüros.

WechSeL iM PfArrbLAtt-teAM
liebe nora!
du hast mich gefragt, ob ich mir die redaktionsleitung fürs Pfarr-
blatt vorstellen könnte und hast auch heike für das layout gewin-
nen können. so haben wir miteinander im november 2020
gemeinsam im redaktionsteam gestartet und die Zusammenarbeit
war richtig gut! seither mussten wir in diesem team immer wieder
Wechsel verschmerzen. deinen abgang aufgrund deiner Pensionie-
rung aber werden wir ganz besonders spüren, denn du hast in fast
allen Fragen des Pfarrblattes mitgedacht, mitgeplant und mitent-
schieden. dein Wort hatte viel Gewicht und deine Vorschläge und
ideen haben wesentlich beigetragen zum Gelingen des Pfarrblattes.
Kompetent, zuverlässig und pünktlich hast du unter anderem die
bereiche Kirche in der stadt und die Pfarrseiten von st. Martin ge-
staltet. stets war dir die Qualität der einzelnen ausgaben ein großes
anliegen. auf dein Urteil konnten wir uns verlassen, ich konnte dich
jederzeit und alles fragen und wir mussten dich nie lange bitten,
wenn es noch etwas zu tun oder zu schreiben gab. „das kann ich
machen”, war eine deiner häufigsten antworten. Vieles könnte ich
für dich noch schreiben, aber ich beschränke mich und sage nur:
danke dir, Nora!
du wirst mir und uns nicht nur im redaktionsteam fehlen!
Angelika
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10 Jahre Seelsorgeraum

Wir wachsen zusammen: 
GeMeiNSAMe GotteSdieNSte iM kircheNJAhr
uNd iM SoMMer

im september vor 10 Jahren hat der „seelsorgeraum dornbirn“ 
gestartet. Wir alle haben damit neuland betreten. da waren die Pfar-
ren mit ihrer unterschiedlichen Prägung und das bemühen, diese
orte der nähe und der begegnung zu erhalten. da waren die größe-
ren Projekte wie Weiterbildungen für ehrenamtliche, impulse für 
advent und Fastenzeit und vieles andere, das pfarrübergreifend 
gedacht und entwickelt wurde. da waren auch die aktionen der 
„Kirche am Weg“, die sich an unterschiedlichesten orten und zu 
unterschiedlichsten Gelegenheiten in der stadt finden ließen.

Um das Verständnis, gemeinsam einen seelsorgeraum zu bilden,
zu stärken, wurden in den vergangenen Jahren einige Gottesdienste
im Jahr gemeinsam für alle Pfarren gefeiert. den segnungsgottes-
dienst zum Jahresbeginn, den Valentinsgottesdienst, die bußfeier,
den schöpfungsgottesdienst am Pfingstmontag, den Fronleich-
namsgottesdienst von vier Pfarren und an Maria himmelfahrt gibt
es auch einen großen Gottesdienst für die ganze stadt. immer wie-
der ist eine andere Pfarre Gastgeberin und so ist das Miteinander
spürbar.

sommerzeit ist Urlaubszeit – auch unsere Priester machen Ferien
und deshalb verändern sich manche Gottesdienst-Zeiten. Wir laden
sie ein, auch einmal über die eigenen Pfarrgrenzen hinauszugehen
und in einer anderen Kirche zu Gast zu sein!

WerktAGSGotteSdieNSte WÄhreNd der 
SoMMerferieN (08.JuLi biS 07. SePteMber)

dienstag       08:15 Uhr   hatlerdorf
dienstag       09:00 Uhr   schoren
Mittwoch      08:15 Uhr   Markt
Mittwoch      19:00 Uhr   Mühlebach
donnerstag  19:00 Uhr   haselstauden
Freitag          08:30 Uhr   oberdorf

ÄNderuNGeN AN SoNN- uNd feiertAGeN:

am 04. August um 10:30 uhr feiern vier Pfarren gemeinsam
den sonntags-Gottesdienst: hatlerdorf, haselstauden und
schoren sind dazu im Markt beisammen.

am 11. August um 10:30 uhr feiern drei Pfarren gemeinsam
den sonntags-Gottesdienst: rohrbach und schoren sind dazu
im Markt beisammen.

am 15. August um 09:00 uhr feiern alle Pfarren gemeinsam
den Gottesdienst zu Maria himmelfahrt im hatlerdorf. 

phototenki - stock.adobe.com
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Soziale Verantwortung

brasilien ist das fünftgrößte land der erde und das weltweit größte
Produktionsland für orangen. ein drittel aller orangen, die hälfte
des orangensaftes und 80% des orangensaftkonzentrates weltweit
stammen aus brasilien. im landesvergleich liegt der bundesstaat
sao Paulo mit rund 90% der landesweiten Produktion an der spitze.

am härtesten trifft der gnadenlose Wettbewerb in der orangenpro-
duktion die landlosen erntehelfer*innen, darunter unzählige Kinder.
ihre arbeit ist anstrengend, schlecht bezahlt, rechtlich ungeschützt
und saisonabhängig. Kleine und mittlere Produzent*innen sind dem
Preiskampf mit großen Konzernen ausgeliefert. Gewinner sind die
Plantagenbesitzer und hersteller von saftkonzentraten, aber auch
supermarktketten. 

die Kooperative cooPealnor im nordosten brasiliens stellt oran-
gensaftkonzentrat unter den bedingungen des Fairen handels her.
die Produzent*innen und ihre erntehelfer*innen ernten die orangen,
erhalten einen höheren Preis und ihre Kooperative lässt die Früchte
weiterverarbeiten. im auftrag von cooPealnor wird das saftkon-
zentrat im betrieb tropfruit hergestellt. so kann die herstellung zu-
rückverfolgt werden – von der orange bis zum saftkonzentrat: ein
bisher unerreichter standard auch bei Fairtrade-säften. Zudem
bleibt so ein höherer anteil des Mehrwertes bei cooPealnor, denn
die Kooperative vermarktet das saftkonzentrat selbst. cooPeal-
nor wurde 2007 gegründet und hat rund 70 Mitglieder. die Mitglie-
der sind kleine bis mittelgroße Produzent*innen. der durchschnitt
der Flächen liegt bei 14 hektar land. neben orangen werden Ma-
racujas und Kokos für den Verkauf und Gemüse und Früchte für den
eigenbedarf angebaut. Überschüsse werden am lokalen Markt ab-
gesetzt. 

der Faire handel ermöglicht den Produzent*innen Zugang zu neuen
Märkten unter bio&fair sowie Zugang zur Fairtrade-Prämie. Garan-
tierte Mindestpreise ermöglichen den Produzent*innen aufschläge
auf den marktüblichen Preis für saftorangen, der massiven schwan-
kungen unterworfen ist. die Mitglieder erhalten umfangreiche (tech-
nische) beratung und Unterstützung bei der Produktionsplanung,
Qualitätssicherung und der Vermarktung im in- und ausland. ein
Kontrollgremium wacht vor allem über den schutz und die rechte
der Kinder und Jugendlichen. das orangensaftkonzentrat von coo-
Pealnor wird zum orangensaft Merida verarbeitet und ist im Welt-
laden erhältlich.

Weltladen Dornbirn
www.weltladen-dornbirn.at

orangensaft aus dem Weltladen – 
ein fairer durstlöscher

Sei der Grund, 
weswegen Menschen sich wohl 

und zugehörig fühlen.

Ulla sladek
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Termine und Veranstaltungen

rohrbAch feiert!

Am Wochenende vom 6. und 7. Juli wird das Pfarrzentrum wieder
zur Partyzone, denn rohrbach feiert wieder.
los geht's am samstag um 14:00 Uhr mit einem bunten Programm
für Jung und alt. neu im angebot ist heuer „Graffiti-kunst zum Sel-
bersprayen“. 

Für stimmung sorgen die Jugendmusik des MV rohrbach und
„Pure acoustic“.

der sonntag beginnt um 10 Uhr mit einem Familiengottesdienst,
anschließend spielt der MV rohrbach zum Frühschoppen auf. Für
das leibliche Wohl sorgt das bewährte team von „rohrbach feiert“.

das Fest findet bei jeder Witterung statt, der eintritt ist natürlich frei!

es gibt schon neue termine im herbst:

Jeweils am Montag, 19:00 - 20:30 uhr
16.09. | 23.09. | 30.09. | 07.10. | 14.10. | 21.10. | 
11.11. | 18.11. | 25.11. | 02.12.2024 

Pfarrzentrum dornbirn st. Martin, Marktplatz 1, 
eingang schulgasse, großer saal 

Leitung:         angelika Peböck-spiegel, bed. 
                        chora-tanzleiterin
kosten:          10 € pro abend, alle 10 abende 80 €
Anmeldung:  bis Montag, 10.09. 
                        a.peboeck@gmail.com, +43 681 10433461
Alle infos auch unter: www.tanzkreist.at

PurzeLbAuM LehrGANG 2024/2025
Qualifizierung eltern-kind-Gruppenleiter*in
basislehrgang kinderbetreuung 

nach der zertifizierten ausbildung können sie selbständig el-
tern-Kind-Gruppen anbieten. im lehrgang lernen sie alles, was
sie dafür brauchen. interessierte mit pädagogischer Grundaus-
bildung können direkt in stufe 2 einsteigen. 
die ausbildung startet im oktober 2024 und findet bei unserem
Kooperationspartner im bildungshaus batschuns statt.

interessiert? 
Wilma loitz 
elternbildung, Katholisches bildungswerk Vorarlberg
wilma.loitz@kath-kirche-vorarlberg.at, M 0676 83240 7139
www.elternbildung-vorarlberg.at

der lehrgang wird in Kooperation von Katholischem bildungs-
werk und bildungshaus batschuns durchgeführt, unterstützt
vom land Vorarlberg und dem bundeskanzleramt.

MAhLzeit, herr PfArrer!
freitag, 05. Juli, 12:00 uhr im kaplan bonetti haus

du isst gerne in Gemeinschaft?
dann bist du bei uns richtig! 
Jeden ersten Freitag im Monat,
beim gemeinsamen Mittags-
tisch mit einem der Priester aus
dornbirn. 
Wir freuen uns auf dich! 
Gerne weitersagen

tAizéGotteSdieNSt Mit MeditAtiVer MuSik -
hAtLerdorf
am 3. sonntagabend im Monat feiern wir den taizé-Gottesdienst
mit P. inosens. im neuen arbeitsjahr starten wir am 15. september
um 19. Uhr! 
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PiLGerexerzitieN iM ALLtAG
24.- 28. Juni, vormittags 
begleitung nora bösch und Uli amann

MeSSe ALPe büLA
30. Juni, 12:00 Uhr 

rohrbAch feiert – bezirkSfeSt
5. und 6. Juli, rohrbach

MeSSe ALPe VALorS
28. Juli, 14:00 Uhr

SoMMerkoNzert WASSer & MuSik – 
AuStriAN brASS coNSort
03. august, 20:00 Uhr, rohrbach

MeSSe ALPe GSchWeNd
04. august, 12:00 Uhr

PAtroziNiuM kehLeGG - SchNeefeSt
04. august, 09:00 Uhr  (keine Messfeier im obordorf)

MeSSe kAPeLLe WiNSAu, kAPeLLeNfeSt MAriA SchNee
06. august, 11:00 Uhr

MAriA hiMMeLfAhrt – StAdtWeiter GotteSdieNSt 
15. august, 09:00 Uhr, Pfarrkirche hatlerdorf

fuSS- uNd rAdWALLfAhrt NAch rANkWeiL
15. august, treffpunkt Pfarrkirche hatlerdorf
01:00 Uhr  abgang Fußwallfahrt 
04:15 Uhr  abfahrt radwallfahrt
06:00 Uhr  Messe in der basilika mit P. inosens

bibeLWeG Mit fAhrrAd uNd eiNkehrSchWuNG
24. august, 18:30 Uhr, start bei der Kirche rohrbach, 
begleitung hugo Fitz

PAtroziNiuM GütLe
25. august, 10:45 Uhr (keine Messfeier im oberdorf)

SPieLePArcourS ruNd uM die kirche rohrbAch
im Juli und august frei zugänglich

nähere infos auf:
kath-kirche-dornbirn.at 

Mein Sommergebet

Gottes Segen 
erfülle deine Tage

mit der Leichtigkeit des Loslassens 
und deine Nächte

mit Ruhe und Entspannung.

Deine Augen 
mit der Schönheit der Schöpfung 

und deine Ohren 
mit Lachen und Musik.

Deine Gedanken 
mit der Gelassenheit des Vertrauens 

und deinen Geist 
mit Neugier und Lebendigkeit.

Deine Begegnungen 
mit der Freude am Miteinander 

und dein Herz 
mit Dankbarkeit und Frieden.

Gottes Segen sei mit dir.
Er umhülle, stärke und belebe dich. 
Er lasse dich spüren, dass Er da ist 
in diesen Tagen des Sommers.

Nora Bösch, Sommer 2024



Taufen und Tauffeiern
GetAuft
WurdeN

MArkt  
  18.05.   Paul Ganahl
              luca bozic 
  01.06.   ludwig spizak
              Ferdinand spizak
              leopold spizak

hAtLerdorf
  11.05.   Marlene schobel
  17.05.   hannah Prock
  18.05.   leopold Pertinger
  25.05.   anna Weihs
  26.05.   soey May Werner
               Maximilian salzmann
               Joris Mäser
  02.06.   Paulina ottacher (bödele)
               clara braun
               lena türtscher

oberrdorf
  02.06.   levi hugo Killian Kalliola
               nikolaus toivo leon Kalliola
               theo Phinin alessio Kalliola

SchoreN
  18.05.  Mateo Vukoja
  19.05.  Mateo Zeljko
  02.06.  leon bruno sutter
              Max und anton Kohler
              Kalea thurner

hASeLStAudeN
  26.05.  Viola theresa schneider
  30.05.   clara rümmele
  02.06.   Paul reisinger
               amalia Posa
               eliana italia Posa

rohrbAch
  23.06.   Valerie luise nußbaumer
               Josefa Maria nußbaumer
               Wilma Johanna nußbaumer

MArkt
  11.05.   emilie elydia ilmer (89)
  25.05.   rosa Pfeifer (91)

hAtLerdorf
  25.05.   olga bodemann (93)
  25.05.   armin Maldoner (90)
  28.05.   helmut cölestin Mair (82)
  05.06.   ilse Wohlgenannt (80)
  08.06.   anton Josef egender (92)

oberdorf
  02.05.   Gertrud Zoppoth (73)
  12.05.   Germana oberhofer (88)
  09.06.  herta rümmele (93)

SchoreN
  17.05.  erika Moosmann (86)
  02.06.  Maria hasberger (88)

hASeLStAudeN
  25.05.   Wilhard Kuchling (81)

rohrbAch
  25.05.  emilija sabler (83)
  30.05.  Frieda strasser (88)
  06.06.  regina lecher (90)
  07.06.  eveline Griesebner (89)

heiMberufeN
WurdeNtAuffeierN

MArkt
sonntag, 21.07. um 14:30 Uhr 
sonntag, 18.08. um 14:30 Uhr
sonntag, 15.09. um 14:30 Uhr

hAtLerdorf
sonntag, 07.07. um 14:30 Uhr
sonntag, 28.07. um 14:30 Uhr
sonntag, 25.08. um 14:30 Uhr
sonntag, 08.09. um 14:30 Uhr 
sonntag, 29.09. um 14:30 Uhr

oberdorf / kehLeGG / WAtzeNeGG /
GütLe
Jeden 3. sonntag im Monat, somit am 
21. Juli, 18. august und 15. september

SchoreN
Jeden 1. sonntag im Monat um 14:00 Uhr.
den tauftermin und auch das taufge-
spräch bitten wir sie, online zu buchen 
unter www.pfarre-bruderklaus.at in der
rubrik taufe.

hASeLStAudeN
nach Vereinbarung, anfragen an 
diakon Manfred sutter 0676 83240 8213

rohrbAch
Jeden 1. sonntag im Monat um 13:30 Uhr. 
den tauftermin und auch das taufgespräch
bitten wir sie, online zu buchen unter
www.pfarre-st-christoph.at in der 
rubrik taufe.

Und weißt du, 
manchmal 

lassen die Wolken die Sonne
nicht durch.

Doch sie hört nicht auf 
zu scheinen.
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Abschied und Erinnerung

JAhrtAGSMeSSeN

MArkt
freitag 05. Juli 
19:00 Uhr    für hans anton hämmerle, anna albinger, Wilhelm

Moosmann, hugo Plieschnig, linda scheiderbauer,
august lenz, ingeborg Jochum, Franz Josef Köhlmeier,
ruth sohm, siegfried engel und Maria Feurstein.

freitag 02. August
19:00 Uhr    für Margarete lang, doris luger, Johann hintermeier,

Marianne Wallner, norbert Kaufmann, Margit Grabher,
irmgard thurnher, dr. helmut längle, Karl heinz 
Umschaden, Pauline Maria Polin und Martha Zumtobel

freitag 06. September
19:00 Uhr    für hubert Grabher, Johanna Flatz, norbert egle, 

ruperta heinzle, heinz starchl, rudolf Michael Präg,
dr. Paul heinrich Weber, theresia schwärzler, 
ruth Maria scheier, hedwig luise Posselt, 
Jakob stefan Zumtobel, Mathilde (hilde) Geiger, 
Fred Florian Werner und Frieda eberle, 

hAtLerdorf
freitag, 12. Juli
19:00 Uhr    für brunhilde Mirth, irma rhomberg, herlinde lintner,

emelie rohner, Karin Wastl, brunhilde Wohlgenannt
und Maria schwendinger 

freitag, 09. August
19:00 Uhr    für Franz schweighofer und Walter Mat
freitag, 13. September
19:00 Uhr    für theresia Visintainer, brigitte andreatta, Walter

hetzenauer, Marc loacker, evelyne Fäßler  

oberdorf – PfArrkirche
Sonntag, 21. Juli 
10:30 Uhr    für Maria Winder und Karl Kocevar
Kein Jahrtag im august
Sonntag, 18. August 
10:30 Uhr    für Franz Xaver Jochum und Franjo Petkovic
Sonntag, 15. September
10:30 Uhr    für anna bohle

WAtzeNeGG
Kein Jahresgedenken im Juli und september
Samstag, 24. August
19:00 Uhr    für Gabriele Mäser und alma amann

kehLeGG, GütLe – Kein Jahresgedenken im Juli, aug. und sept.

  1   e    
    r   

  2   o   
  2   a   
  2   h    
  0   i   
  0   a    

  0   G   
  1   G   
  0     

  1     
  0     

  2   W   

  2     
  3     
  0     
  0     

SchoreN
Samstag 12.Juli 
19:00 Uhr    für erna schnetzer, rudolf Fauland, sieghard 

reitbrugger, herta Kutzer und theodor harg
Samstag, 24. August 
19:00 Uhr    für armin hinterauer, reinhilde Kohler, Frieda Grabher,

ella Maria binder, rosl schneider, bruno Pregenzer,
Friedrich resch, Josefa Greißing, simon lorber, Marcel
blümel, anna-Maria Grabherr, heinz Wohlgennant,
Josef Gingl, birgitte Maria herburger und ingrid luger

Samstag, 21.September 
19:00 Uhr    für ida bilgeri, hans Peter bilgeri, ingrid anders, 
                      anna theresia Winsauer und Katarina bellai

hASeLStAudeN
donnerstag, 04. Juli 
19:00 Uhr    für Karin antonia Wastl, anna dünser, Waltraud Ölz,

Vlado lukac, erika Maria Klocker und 
norbert Josef schwendinger

donnerstag, 01. August
19:00 Uhr    für Josef robert neumann, Günter Mayr, 

alojzija skrabl, christine singer, Friedmund tumler,
Maria Magdalena Fäßler und Melitta sohm

donnerstag 7. September – haselstauden
19:00 Uhr    für Werner Müller, hubert Kaiser, Maria Matt, 

bruno Winsauer, sabine Zumtobel, 
reinelde Wohlgenannt und oswald Kalb

rohrbAch
Mittwoch, 10. Juli 
19:00 Uhr    für Maria Matt, Gerda lindenberger, 

Friedrich Grillmayr, theresia strini, Veronika ocepek,
Margot siess, Josip horvat und helga resch

Mittwoch, 14. August 
19:00 Uhr    für Manfred schneider, Johann strasser, 

aldo Massimo bampi, adolf radoszticz, alois Platter,
bernhard stachowitz, christine Fouzi-Kadha, 
Josef stutz, doris Wehinger, Pucher Marija, 
Margit hagmann und anna Maria bögl

Mittwoch, 11. September 
19:00 Uhr    für Patrizia Minikus, Paolina stecher, edith steinkaserer,

alois Knaus, Werner Geiger und rita thürschweller

sowie für alle im Juli, August und September vergangener Jahre
verstorbenen Pfarrangehörigen.
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dAS WAr uNSer PfArrfeSt 
leben und Glauben feiern – dazu haben wir am 26. Mai eingeladen.
Und es war ein gelungenes Fest! ein lebendiger Gottesdienst, danach
sonne, tolle Musik, feines essen,  Getränke, Kinderprogramm und
viele, viele begegnungen und Gespräche! ein großes danKe dem
organisationsteam, allen voran Mia, ingeborg und Philipp Graninger,
steffi niedermair, isabel benzer, Veronika spiegel und unserem Zivi
simeon heim. danKe aber auch allen, die einen dienst übernom-
men oder sonst etwas beigesteuert haben. ohne euch alle wäre das
nicht möglich gewesen! danKe auch unseren sponsoren für das
Pfarrfest: bestattung oberhauser, diözese Feldkirch, sparkasse
dornbirn, Fa. blum, Fa. Fässler, Michael heim und eis Portofino. 
Wir freuen uns auf ein nächstes Mal!

AbSchied 
VoN uNSereM ziViLdieNer SiMeoN heiM
liebe Gemeinde, nach 9 Monaten, die wie im Flug vergingen, neigt
sich meine Zeit als Zivildiener dem ende zu. sehr gut gefiel mir die
vielfältige arbeit, die nie langweilig wurde, dabei besonders die Mes-
ner-dienste in der Kirche, auf die mich Manfred perfekt vorbereitet
hat. auch das arbeitsklima rund um Manuela, steffi, elisabeth, ana
und nora war stets positiv, was einen angenehmen arbeitsalltag 
ermöglichte. alles in allem war mein Zivildienst in der Pfarre 
st. Martin eine sehr lehrreiche erfahrung, die ich jedem angehenden
Zivildiener ans herz lege.  
Simeon Heim

lieber simeon, so schnell ist deine Zeit bei uns vergangen. Wir
sagen dir herzlich danKe für deinen einsatz im Pfarrzentrum, im
Pfarrbüro und in der Kirche, vor allem aber für deine immer freund-
liche art im team und mit den Menschen der Pfarre. Wir hoffen,
dass du daraus etwas für die Zukunft mitnehmen kannst und du
die Zeit mit uns in guter erinnerung behältst. Für deinen nächsten
schritt, das studium in Wien, wünschen wir dir alles Gute, Freude
und gute Gemeinschaften.
Für das Team: Nora Bösch

dANke für 15 SchÖNe JAhre iN St. MArtiN
uNd dorNbirN
15 Jahre war ich jetzt hier in st. Martin. begonnen habe ich als 
Pastoralassistentin bei Josef schwab, jetzt verabschiede ich mich
als Gemeindeleiterin und als Pastoralleiterin von dornbirn in die Pen-
sion. diese Veränderung meiner aufgaben ist ein abbild der Verän-
derungen, die in der Kirche immer rascher aufeinanderfolgen. der
Wandel der Gesellschaft und die personelle situation erzwingen sie.
Mit einem blick zurück meine ich, dass wir die vergangenen Umbrü-
che gut gemeistert haben und das lässt mich auch zuversichtlich
sein für die Zukunft. 
ich habe st. Martin und die Kirche in dornbirn als einen ort erlebt,
der offen ist auf die Zukunft hin, an dem aktiv neues probiert wird,
immer in respekt der traditionen, die da sind. es ist auch ein 
Kirchenort, an dem Frauen mehr Platz haben als anderswo und ein
Miteinander auf augenhöhe von Priestern und allen hauptamtlichen
gegeben ist. in dankbarkeit denke ich an unser tolles team der 
Mitarbeiterinnen und die vielen Menschen, die engagiert und wohl-
wollend Kirche mitgestaltet haben, mit denen ich Feste gefeiert,
gute Gespräche geführt und leben und Glauben geteilt habe. ohne
sie wäre die Kirche um so viel ärmer!

allen, die mit mir hier kürzere oder längere Wegstrecken gemeinsam
gegangen sind, sage ich von herzen danKe und wünsche ihnen
Gottes segen. ich würde mich freuen, wenn wir uns beim Gottes-
dienst am 07. Juli um 10:30 Uhr noch persönlich verabschieden
können. in herzlicher Verbundenheit,
Nora Bösch

Markt
St. Martin nora bösch, Gemeindeleiterin

www.st-martin-dornbirn.at



büroÖffNuNGSzeiteN
Montag, Mittwoch und Freitag 9.00 -11.00 Uhr
und nach telefonischer Vereinbarung
büroöffnungszeiten ab 09. September:
Mo, Mi und do von 9:00 – 12:00 Uhr
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Unsere regelmäßigen Gottesdienste finden sie auf seite 29.

WeiterS LAdeN Wir herzLich eiN…

Sonntagsgottesdienste: 08:00 und 10:30 Uhr

Werktagsgottesdienst in den Schulferien: nUr mittwochs

frauenmesse: 08:15 Uhr

donnerstag, 04. Juli
19:00 Uhr      Messfeier Kapelle Vordere achmühle

freitag, 05. Juli 
19:00 Uhr      Jahrtagsmesse

Sonntag, 07. Juli 
10:30 Uhr      Messfeier mit Verabschiedung von Gemeinde-

leiterin nora bösch, anschließend agape

freitag, 02. August
19:00 Uhr      Jahrtagsmesse

Sonntag, 11. August
8:00 Uhr         Messfeier
10:30 Uhr      Messfeier, gemeinsam mit der Pfarre bruder

Klaus und st. christoph

dienstag, 15. August, Maria himmelfahrt
09:00 Uhr      Messfeier – gemeinsam mit allen Pfarren

dornbirns in st. leopold / hatlerdorf

freitag, 06. September
19:00 Uhr      Jahrtagsmesse

Sonntag, 08. September
10:30 Uhr      Messfeier mit Verabschiedung von

Pfr. saverius susanto und begrüßung des
neuen Pfarrers dominik toplek und der 
organisatorischen leiterin heidi achammer

freitag, 20. September
18:00 Uhr      Messfeier Kapelle Vordere achmühle, 

anschließend Kapellenfest zum Patrozinium

donnerstag, 26. September 
19:00 Uhr      Messfeier Kapelle Kehlen

WiLLkoMMeN Neue orGANiSAtoriSche
LeituNG für St. MArtiN 

Mein name ist heidi achammer, ich bin
58 Jahre, Mutter von zwei erwachsenen
Kindern und seit 25 Jahren mit meinem
Mann thomas verheiratet. beruflich war
ich bisher als sozialarbeiterin im sozial-
bereich tätig. ab september 2024 darf
ich das team in der Gemeindeleitung von
st. Martin unterstützen. darauf freue ich
mich schon sehr. ich komme ursprüng-
lich aus regensburg in bayern und lebe

mit meiner Familie seit  über 24 Jahren in dornbirn. die Pfarre 
st. Martin war, vor unseren Umzug in den schoren, unsere erste
„Pfarrheimat“. seit vielen Jahren engagiere ich mich als überzeugte
christin in der Pfarre bruder Klaus in unterschiedlichen Gruppen
und Gremien. es war mir schon immer eine herzensangelegenheit,
mich aktiv ins Pfarrgeschehen einzubringen und mitzugestalten.
ich empfinde es daher als ein großes Geschenk, dass ich das, was
mich „begeistert“ nun hauptamtlich ausüben darf. ich freue mich
sehr, die vielen engagierten Menschen und die vielfältigen aktivitä-
ten in st. Martin kennenzulernen und freue mich von herzen auf 
unsere Zusammenarbeit – in der Pfarre und im seelsorgeraum.
Heidi Achammer

liebe heidi. Wir heißen dich herzlich willkommen und sind froh und
dankbar, dich hier in st. Martin im team zu wissen. Wir freuen uns
auf die Zusammenarbeit mit dir.

AbSchied uNd NeubeGiNN: 
P. SAVeriuS überGibt AN doMiNik toPLek
Mit dem Wechsel in der Gemeindeleitung wechselt auch die Zustän-
digkeit der Priester für st. Martin. leider müssen wir uns nach kur-
zer Zeit von P. saverius susanto verabschieden, der nun Pfarrer im
rohrbach sein wird. an seiner stelle wird dominik toplek Pfarrer
von st. Martin. diesen abschied und neubeginn begehen wir am 
8. september im Gottesdienst um 10:30 Uhr und laden alle herzlich
ein, P. saverius dort für seine Zeit in st. Martin ein großes danKe
zu sagen und dominik toplek willkommen zu heißen. 

PfArrbüro St. MArtiN uNd 
treffPuNkt kirche Ab 9. SePteMber
am 9. september öffnet der treffpunkt Kirche im Pfarrzentrum 
st. Martin zum ersten Mal die türen für alle kirchlichen anliegen der
Menschen von dornbirn.

das bringt auch Veränderungen für das Pfarrbüro st. Martin mit
sich. es wandert im haus einen raum weiter und ist ab september
jeweils am Mo, Mi und do von 09:00 bis 12:00 Uhr geöffnet. 

das büro des treffpunkt Kirche ist ebenfalls im Pfarrzentrum zu 
finden und ist jeweils 
Mo bis Fr von 9:00 - 12:00 und von 13:30 - 17:00 Uhr geöffnet. 

!
ab dem9.9.2024



MiNiAuSfLuG iN deN SkyLiNe PArk

PfiNGStfeuer
ein Fest der Farben, der Freude und der Gemeinschaft für über 60
Familien mit ca. 220 großen und kleinen Menschen. seit zehn Jah-
ren bringt dieses besondere Fest Familien und Freunde zusammen,
um gemeinsam Pfingsten zu feiern und den heiligen Geist auf krea-
tive Weise zu erleben. ein besonderes highlight war die große
Fahne, die mit den bunten handabdrücken aller mitfeiernden Fami-
lien zum 10-jährigen Jubiläum geschmückt wurde. sie soll die
nächsten Jahre an die wunderbaren Momente des Pfingstfeuers er-
innern. dank des unermüdlichen einsatzes der vielen ehrenamtli-
chen und der bunten Vielfalt der Workshops wurde das Fest zu
einem unvergesslichen erlebnis für alle teilnehmer*innen und wird
bestimmt noch lange Freude verbreiten.im namen der Pfarre ein
großes Vergelt's Gott an Franziska, die für die Gesamtorganisation
verantwortlich war und viel Zeit und herzblut investierte.

tierSeGNuNG AM 06. oktober uM 18 uhr
Gerade der hl. Franziskus hatte ein großes herz für die tiere. im
rahmen der schöpfungszeit wollen wir mit dieser segnung ein Zei-
chen setzen für tiergerechtigkeit und ethik. Für tiere, die bei der
segnung nicht dabei sein können, gestalten wir eine bilderstellwand.
sie können gerne ein Foto vorbeibringen oder digital senden an:
pfarramt.hatlerdorf@kath-kirche-dornbirn.at. die segnung findet vor
der Katharine-drexel Kapelle statt.

Martina lanser,  Gemeindeleiterin
www.pfarre-hatlerdorf.at
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Hatlerdorf
St. Leopold
tAizéGotteSdieNSt Mit MeditAtiVer MuSik
am 3. sonntagabend im Monat feiern wir jeweils den taizé Gottes-
dienst mit P. inosens. im neuen arbeitsjahr starten wir am 15. sep-
tember um 19 Uhr! herzlichen dank an das chörle aus lingenau
unter der leitung von Urban Äppli und dem chörle unter der leitung
von Waltraud Girardelli.

froNLeichNAM
leider mussten wir die Prozession aufgrund von schlechtwetter ab-
sagen. dank des Kirchenchores und der hatler Musig und den vielen
Ministrant*innen feierten wir einen festlichen Gottesdienst in der
Kirche. ein herzliches dankeschön an angela egender und Marita
aberer für den wunderschönen blumenteppich in der Kirche.

kircheNchor hAtLerdorf
der chorleiter ludwig Keller aus
dem allgäu übernahm die leitung
unseres Kirchenchores st. leo-
pold. Waltraud Girardelli kann nun
endgültig in den ruhestand tre-
ten. herzlichen dank an dich, liebe
Waltraud, dass du den chor so
lange weitergeführt hast, bis ein
chorleiter gefunden wurde und
herzlichen dank für deinen jahre-
langen einsatz. Wir freuen uns, dass du die taizégottesdienste in
kleiner runde noch unterstützt.
am sonntag, 30.06. singt der Kirchenchor unter der neuen leitung
um 11 Uhr in der Wallfahrtsbasilika rankweil die Gounod Messe.
sie freuen sich darüber, wenn auch ein paar hatler kommen. 

dANkeSeSSeN AM doNNerStAG, 
26. SePteMber, 19 uhr
als Zeichen des dankes und der Wertschätzung möchten wir un-
sere ehrenamtlichen Mitarbeiter*innen herzlich zu einem gemein-
samen abendessen ins Pfarrheim einladen. bitte termin vormerken,
eine persönliche einladung folgt noch!
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büroÖffNuNGSzeiteN
Montag, dienstag, donnerstag, Freitag    08 - 11 Uhr
Mittwoch                                                        16 - 18 Uhr
in der ferienzeit: 
dienstag, donnerstag und Freitag             08 - 11 Uhr

Unsere regelmäßigen Gottesdienste finden sie auf s. 29

WeiterS LAdeN Wir herzLich eiN...

Sonntag, 21. Juli – christophorussonntag
die sammlung findet unter dem Motto 
„0,1 cent pro unfallfreiem Kilometer" statt.

Mittwoch, 24. Juli
16 - 18 Uhr    blutspendeaktion im Pfarrheim

Sonntag, 15. August – Maria himmelfahrt
01:00 Uhr      abgang Fußwallfahrt nach rankweil 
04.15 Uhr      abfahrt radwallfahrt
treffpunkt jeweils Kirche hatlerdorf
06.00 Uhr      hl. Messe in der basilika in rankweil mit P. ino
09.00 Uhr      stadtweiter Gottesdienst mit blumen- und

Kräuterweihe in unserer Pfarrkirche

dienstag, 10. September
18.30 Uhr      stille anbetung in der Katharine drexel Kapelle
                        ab jetzt wieder wöchentlich

Sonntag, 15. September
19:00 Uhr      taizé Gottesdienst mit meditativer Musik

donnerstag, 19. September 
14.30 Uhr      seniorentreff „Zämmo ko“

freitag, 20. September
19:00 Uhr      Missionsrunde

donnerstag, 26. September
19:00 Uhr      dankesessen im Pfarrheim

VorANküNdiGuNG:

Sonntag, 6. oktober 
09:00 Uhr      erntedank Gottesdienst
10:30 Uhr      Familiengottesdienst zum erntedank
10:00 – 13:30 Uhr      Kartoffelessen der Missionsrunde
18:00 Uhr      tiersegnung vor der Katharine drexel Kapelle
19:00 Uhr      Wortgottesfeier

iNfoS für die ferieNzeit:

die stille anbetung entfällt in dieser Zeit und es finden keine
Wortgottesfeiern statt. 

Jahrtagsmessen:
Freitag, 12. Juli, 09. august, 13. september, jeweils 19 Uhr
Werktagsmessen:
Jeden dienstag um 08:15 Uhr

im Juli und august und am 1. september entfallen die 
Gottesdienste am sonntagabend um 19 Uhr.

kapelle Mühlebach
Jeden Mittwoch    19:00 Uhr Kapellenmesse 
jeden donnerstag 18:30 Uhr rosenkranz und 
jeden sonntag       17:00 Uhr rosenkranz

bitte beAchteN Sie:
aufgrund der Urlaubsordnung unserer Priester gibt es im som-
mer folgende Änderung:
Am Sonntag, 04.08. um 9 uhr ist die Pfarre hatlerdorf zu 
Gast in der Pfarrkirche st. Martin. dort werden um 8 Uhr und
um 10.30 Uhr Gottesdienste gefeiert. im hatlerdorf findet 
kein Gottesdienst statt! Wir bitten sie, das angebot zu nützen.

kAPeLLefÄScht MühLebAch AM 9. oktober 
Um 9 Uhr feiern wir den Festgottesdienst mit P. ino. anschließend
gibt es das traditionelle bratwurstessen im Gasthaus schiffle. am
nachmittag Fahrt ins blaue. anmeldungen für den ausflug bitte bis
spätestens 28. september im Mühlebacher lädele. 
abfahrt 13:30 Uhr, rückkehr ca. 21 Uhr. telefon 05572/22474  
das Kapellenteam freut sich auf eine rege teilnahme.

AbSchied ziVi
liebe Pfarrgemeinde! Meine Zivildienst-Zeit geht dem ende zu. es
war ein interessantes und abwechslungsreiches Jahr. ich habe viele
neue erfahrungen gesammelt und nehme viele schöne und lustige
erinnerungen mit. ich bedanke mich für die tolle Zusammenarbeit
und wünsche allen Mitarbeiter*innen der Pfarre alles Gute.

lieber christian! schade, dass deine Zivildienst Zeit schon zu ende
geht. du warst eine große bereicherung und hast unser Pfarrteam
tatkräftig unterstützt. alle arbeiten hast du verlässlich erledigt und
hast dich durch deine freundliche art ausgezeichnet. Wir wünschen
dir für deine Zukunft alles Gute und Gottes segen.

Wir freueN uNS, 
dass Maria huber den Kommunionhelfer*innenkurs absolviert hat
und uns nun als Kommunionhelferin und lektorin unterstützt! Viel
Freude mit diesem dienst und herzlichen dank!

Wasser, das nicht fließt, wird faul.
Leben ist Veränderung.



AbSchied VoM SchoreN uNd oberdorf
der Zivildienst ist wie eine reise, und so nehme ich dieses bild jetzt
auf: eine reise von 9 Monaten in eine neue, unbekannte Welt. Mit
Ungewissheit hat die reise begonnen, es gab viel neues, schönes
und interessantes. es gab viele wertschätzende Gespräche und be-
gegnungen. so wie im leben war sturm, regen und sonne dabei.
es war abwechslungsreich und lehrreich. die höhepunkte waren die
Feste im Pfarrsaal und meine persönliche Firmung. Mit dankbarkeit
blicke ich zurück und sage danke all jenen, denen ich begegnet bin
bei dieser arbeit. Mein besonderer dank geht an Pfarrer dominik
und Pfarrer inosens, birgit amann, carmen Pfanner, roland som-
merauer und Manuela Mennel. die reise geht jetzt anders weiter
und es bleibt spannend, in dornbirn und in der Welt.
Lukas Faißt

lieber lukas!
Wir danken dir für deinen humorvollen und engagierten dienst bei
uns im oberdorf und wünschen dir auch für deine Zukunft Gottes
Geist und spannende lebensreisen!
Gemeindeleiter Roland Sommerauer

StiMMuNGSVoLLe fAMiLieNMeSSe iN der
PfArrkirche oberdorf
am sonntag, den 2. Juni fand in der Pfarrkirche oberdorf die letzte
Familienmesse vor den sommerferien statt. Unter dem thema
„Weißt du eigentlich, wie lieb ich dich hab?“ feierten die großen und
kleinen besucher*innen einen stimmungsvollen Gottesdienst.
durch die Geschichte „vom kleinen und großen hasen“ vermittelte
das Familienteam den besucher*innen auf einfühlsame Weise die
bedeutung von liebe und „sich gern haben“. die Kinder wurden 
eingeladen, gemeinsam mit ihren eltern in den altarraum zu kom-
men und aktiv mitzumachen. nach dem Gottesdienst waren alle
auf dem Kirchplatz zur agape geladen. bei Wein, saft und leckeren
brötchen von der bäckerei stadelmann bot sich den besuchern die
Gelegenheit, miteinander ins Gespräch zu kommen, neue Kontakte
zu knüpfen und die Gemeinschaft zu stärken.

Oberdorf
St. Sebastian
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roland sommerauer,  Gemeindeleiter
www.pfarre-oberdorf.at

Wir wünschen allen eine erholsame und gesegnete sommerzeit und
freuen uns auf ein Wiedersehen nach den Ferien.
Sabine Gabriel-Kofler - Kinderliturgieteam

fAtiMA kirche GütLe - MAiANdAchteN
Wie jedes Jahr haben wir auch heuer wieder täglich eine Maian-
dacht abgehalten, zu denen manchmal bis zu 20 leute gekommen
sind und mitgebetet haben. in erste linie danKe an annemarie 
hiller, die jedes Jahr den Mut und die Zeit findet, täglich eine Mai-
andacht abzuhalten. danke auch an die besucher*innen, die regel-
mäßig mitbeten, sozusagen stammgäste sind. bei der letzten
Maiandacht am 31.05. saßen wir danach, wie die Jahre davor, in ge-
mütlicher runde beisammen und ließen es uns gut gehen. dabei
kamen das leibliche Wohl und der Gesang natürlich nicht zu kurz.
Überraschenderweise haben sich ein paar Musikanten eingefunden,
die diese letzte Maiandacht musikalisch mitgestaltet haben und da-
nach mitgefeiert und musiziert haben. ihnen allen recht herzlichen
dank und wir freuen uns heute schon, wenn sie nächstes Jahr viel-
leicht wieder Zeit haben. Maria Speckle



dANkeSfeSt kehLeGG
am samstag, 8. Juni lud die Pfarre Kehlegg alle ehrenamtlich täti-
gen helferinnen und helfer zum gemeinsamen essen und Feiern
auf die schwendealpe ein. damit bedankt sich das Pfarrteam für
den unermüdlichen einsatz und das engagement. ohne ehrenamt-
liche wäre die arbeit in und um das Kirchengeschehen ganz schwer
möglich. die ehrenamtlichen sind ein wesentlicher baustein der 
Gemeinschaft und die Unterstützung ist von unschätzbarem Wert.
Zahlreiche ehrenamtliche sind der einladung gefolgt und wanderten
gemeinsam zur schwendealpe. dort genossen alle bei ausgezeich-
netem essen, genussvollen Getränken und gemeinsamem Gesang
den sehr gemütlichen abend. Zum lachen brachte uns reinhard
hofer mit einigen seiner frei gesprochenen Gedichte und lustigen
Geschichten und reimen. Veronika Jones

erStkoMMuNioN-dANkGotteSdieNSt
am sonntag, den 9. Juni fand der dankgottesdienst für die erstkom-
munionkinder aller oberdorfer sprengel in der Pfarrkirche statt. 
Pfarrer inosens und Gemeindeleiter roland feierten in der sehr gut
besuchten Kirche mit den 35 Kommunionkindern und deren ange-
hörigen. Musikalisch umrahmt wurde die dankfeier von einem 
kleinen chörle – danKe an barbara, Mäggi und Ursula! 

„Mit Jesus auf schatzsuche“ – so lautete das diesjährige Motto der
erstkommunion. Und klarerweise darf da eine schatzkiste nicht 
fehlen. diese möge auf dem weiteren lebensweg stets symbolisch
gefüllt sein mit brot (nahrung für leib und seele), der bibel (vielleicht
ab und an das Wort Gottes lesen und hören) und einem großen herz
(dieses steht für die liebe zu Jesus). den Kindern wurde bewusst
gemacht, dass sie sich ihr ganzes leben lang immer wieder an den
besonderen tag ihrer erstkommunion erinnern können. dieses 
erinnern an das große Fest soll den Glauben an Jesus stärken und
sie immer wieder aufs neue die bedingungslose liebe Gottes 
spüren lassen. denn jeder einzelne ist ein schatz Gottes!

danke allen Mitwirkenden und organisatoren für den gelungenen
abschluss der heurigen oberdorfer erstkommunion!

Für das erstkommunionteam:
Anna Maria Lenz-Rümmele
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SoMMerÖffNuNGSzeiteN
büro, bergstr. 10                        PfArrheiM, zanzenbergg. 1
dienstag     09:00 - 10:30 Uhr      Während der 
Freitag        14:00 - 16:00 Uhr      sommerferien bleibt das 
                                                         Pfarrheim geschlossen.

alle weiteren termine (Kinder und Familien, Jahrtagsmessen
und regelmäßige Gottesdienste) finden sie auf den seiten 7,
15 und 29.

WeiterS LAdeN Wir herzLich eiN...

Jeweils am 13. Juli, 13. August und 13. September 
Gütle-Wallfahrt
05:00 Uhr       start beim bauhof
ca. 06:00 Uhr  Messfeier in der Fatimakirche

Sonntag, 14. Juli
10:30 Uhr        sonntagsgottesdienst mit Pfarrer dominik,

Feier zur Goldenen hochzeit von helmi und
Wolfgang Klocker. anschließend agape für

                         alle Messbesucher und Gäste.

Sonntag, 04. August
09:00 Uhr       Patrozinium Kehlegg - schneefest 
                         (keine Messfeier im obordorf)

Sonntag, 25. August 
10:45 Uhr        Patrozinium Gütle (keine Messfeier im oberdorf)

ÖffNuNGSzeiteN ab 9. september

büro, bergstr. 10                       
dienstag     15:00 - 18:00 Uhr     
Freitag        09:00 - 12:00 Uhr                        

!
ab dem9.9.2024



Wir freuen uns sehr, tina als neue Pfarrsekretärin begrüßen zu kön-
nen. ihre Fähigkeiten und ihr engagement werden sicherlich eine
wertvolle bereicherung sein. Wir wünschen ihr viele bereichernde
begegnungen. 
Birgit Amann

du biSt dAS SALz der PfArre
die vielen ehrenamtlichen sind es, die unsere Pfarre lebendig und
geschmackvoll machen. Was wären wir ohne sie?
das dankefest brachte unsere Wertschätzung darüber zum aus-
druck. Wir konnten neue Gesichter begrüßen, angeregte Gespräche
führen und das köstliche essen genießen. die herzliche atmosphäre
haben diesen abend zu etwas besonderem gemacht. 
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Schoren
Bruder Klaus
AbSchied VoM SchoreN uNd oberdorf
der Zivildienst ist wie eine reise, und so nehme ich dieses bild jetzt
auf, eine reise von 9 Monaten in eine neue, unbekannte Welt. Mit
Ungewissheit hat die reise begonnen, es gab viel neues, schönes
und interessantes. es gab viele wertschätzende Gespräche und be-
gegnungen. so wie im leben war mal ein sturm, regen und sonne
dabei. es war abwechslungsreich und lehrreich. die höhepunkte
waren die Feste im Pfarrsaal und meine persönliche Firmung. Mit
dankbarkeit blicke ich zurück und sage danke all jenen, denen ich
begegnet bin bei dieser arbeit. Mein besonderer dank geht an Pfarrer
dominik und Pfarrer inosens, birgit amann, carmen Pfanner, roland
sommerauer und Manuela Mennel. die reise geht jetzt anders wei-
ter und es bleibt spannend, in dornbirn und in der Welt.
Lukas Faißt

herzLich WiLLkoMMeN: 
uNSere Neue SekretÄriN 

hallo zusammen! Mein name ist tina
santer und ich bin seit 1. Juni im team
der Pfarrgemeinde bruder Klaus in scho-
ren. Kurz zu mir: ich bin 30 Jahre jung
und lebe zusammen mit meinem Mann
in bregenz. in meiner Freizeit spiele ich
gerne Piano, lese und unternehme viel
mit Freunden und Familie. ich bin ein
sehr kontaktfreudiger Mensch, der sich
gerne unterhält, aber auch gerne zuhört.

ich freue mich auf meine zukünftigen aufgaben und darauf, neue
leute kennen zu lernen. Tina Santer

birgit amann,  Gemeindeleiterin
www.pfarre-bruderklaus.at
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büroÖffNuNGSzeiteN

dienstag                08:00 - 11:00 Uhr
donnerstag           08:00 - 11:00 Uhr

Unsere regelmäßigen Gottesdienste finden sie auf seite 29.
WeiterS LAdeN Wir herzLich eiN…

jeden Montag
09:00 Uhr      Morgenlob in dorotheazimmer
jeden dienstag
09:00 Uhr      Messfeier bzw. im sommer auch  

Wortgottesfeier im Pfarrsaal

freitag, 05. Juli
09:30 Uhr      schulschlussgottesdienst

Samstag, 20. Juli
19:00 Uhr      Messfeier mit Jahresgedenken 

freitag, 26. Juli
18:00 Uhr      Messfeier mit den Fußwallfahrern aus augsburg

Samstag, 27. Juli
18:00 Uhr       Vorabendmesse mit den Fußwallfahrern

aus augsburg

Samstag, 10. August
19:00 Uhr      Wortgottesfeier mit Kommunion

Samstag, 11. August
Wir sind zu Gast in st. Martin – (siehe seite 10)
in der Pfarre bruder Klaus findet kein Gottesdienst statt. 

dienstag, 15. August – Maria himmelfahrt
09:00 Uhr      Messfeier – gemeinsam mit allen Pfarren
                        dornbirns in st. leopold / hatlerdorf

Samstag, 24. August 
19:00 Uhr      Wortgottesfeier mit Jahresgedenken

dienstag, 10. September
08:00 Uhr      schuleröffnungsgottesdienst in der Pfarrkirche

Sonntag, 17. September
10:30 Uhr      Familiengottesdienst mit dem Projektchor 

und einzelsegnung zum beginn des neuen 
Kindergarten-, schul- und arbeitsjahres

Samstag, 21. September
19:00 Uhr      Wortgottesfeier mit Jahresgedenken 

Sonntag, 29. September - Patrozinium
09:00 Uhr      Festgottesdienst mit dem Kirchenchor 

und anschließender agape

fAMiLieNGotteSdieNSt
Unseren letzten Familiengottesdienst vor der sommerpause konn-
ten wir leider nicht wie geplant im Freien feiern. ein ganz besonderer
Moment war das Verbrennen von allem, was uns schwer geworden
ist. im anschluss genossen wir ein gemütliches „Zämm-Ko”. die 
bücherei bot zur Freude von Groß und Klein verschiedene spiele
zum ausprobieren an. 
herzlichen dank für dieses besondere erlebnis. 

Es sind die Taten, 
die zählen.

Sei die Veränderung, 
die du in der Welt sehen willst.

Mahatma Ghandi
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friedhof hASeLStAudeN
Unser Friedhof besteht aus drei teilen. der erste teil bei der Kirche
wurde 1953 um den mittleren teil erweitert. im Jahr 2007 wurde
der Friedhof durch den oberen, dritten teil auf seine jetzige Größe
ausgebaut. derzeit gibt es auf dem Friedhof rund 700 Grabstellen
in verschiedenen Kategorien, von denen aktuell etwa 200 Grabstel-
len frei sind. diese Zahl an freien Plätzen relativiert sich schnell,
wenn man bedenkt, dass Familiengräber mindestens 25 Jahre 
bestehen und mit einer Verlängerungsoption versehen sind. Zudem
soll der Friedhof über Jahrzehnte hinweg weiter für bestattungen
zur Verfügung stehen. Gräber werden naturgemäß von den benut-
zern aufgegeben, jedoch werden auch kontinuierlich neue Grabstel-
len erworben.
derzeit leer erscheinende Flächen können nicht ohne Weiteres mit
sträuchern oder bäumen bepflanzt werden, da diese Flächen zu-
künftig für bestattungen benötigt werden. Um die Wiese im oberen
teil noch länger zu erhalten, werden wir im zweiten Friedhofsteil auf
den leeren Flächen rechts neben der Kapelle neue Urnengräber ein-
richten. im rahmen einer Friedhofsausstellung wurden allgemeine
Pflanzkonzepte vorgestellt, die jedoch nicht speziell auf die bedürf-
nisse unseres Friedhofs zugeschnitten waren, sondern allgemeine
lösungsansätze aufzeigten. im Zuge der ausstellung wurden einige
bepflanzungen vorgenommen. auch in diesem Jahr planen wir wei-
tere punktuelle bepflanzungen und die schaffung zusätzlicher sitz-
möglichkeiten. Vorausschauend wird jede bepflanzung so angelegt,
dass der Platz bei bedarf wieder als Grabstelle genutzt werden

kann. Zudem erfordert jede art der bepflanzung Pflege, die aus den
Gebühren gedeckt werden muss.
die Pflege und beseitigung von Unkraut auf den Wegen und allge-
meinflächen wurde in diesem Jahr an die dornbirner Jugendwerk-
stätte vergeben. auch unser Zivildiener unterstützt diese arbeiten.
die Pflege der Gräber sowie deren nahes Umfeld liegt in der Verant-
wortung der benutzungsrechtinhaber. ein dank an alle angehörigen,
die ihre Gräber und Zwischenräume dementsprechend pflegen.
als betreiber des Friedhofs sind wir stets bemüht, diesen umwelt-
schonend und wirtschaftlich zu betreiben, sowie alle interessen der
benutzer zu berücksichtigen. das ist jedoch nicht immer einfach.
Manche besucher wünschen sich schatten, während andere sich
über das laub auf ihren Gräbern beschweren. einige bevorzugen
Wiese statt Kies, während andere einen matschfreien Zugang zu
den Gräbern wünschen.
es ist eine herausforderung, alle interessen und Wünsche zu be-
rücksichtigen und gleichzeitig die langfristige nutzbarkeit des Fried-
hofs zu gewährleisten. durch sorgfältige Planung und regelmäßige
anpassungen versuchen wir, eine balance zwischen den unter-
schiedlichen bedürfnissen der Friedhofsbesucher und den prakti-
schen anforderungen an die Friedhofsverwaltung zu finden.
Für die Friedhofsverwaltung: Martin Kisser, PKR

AbSchied ziViLdieNer doMiNik hÄfeLe
sehr geehrte Pfarrgemeinde, 
während meiner Zeit habe ich neue
erfahrungen gesammelt. besonders
dankbar bin ich für die einblicke in
die aufgaben und verschiedenen be-
reiche der Pfarrgemeinde, die ich
durch Gemeindeleiter Manfred sutter
erhalten habe. ob bürodienst oder
außerhalb vom büro, es war immer
abwechslungsreich. auch die Zusammenarbeit mit Pfarrsekretärin
carmen ruepp war eine bereichernde erfahrung. ihre Unterstützung
und verschiedene büroarbeiten haben meinen alltag angenehm ge-
staltet, carmen hatte immer ein offenes ohr und eine antwort auf
meine Fragen. die routine im arbeitsalltag, die vielfältigen aufga-
ben im büro haben mir gezeigt, wie viel einsatz und engagement
hinter den Kulissen einer Pfarre notwendig sind. alle teammitglieder
der Pfarre haselstauden, auch saverius und delfor und ebenso alle
ehrenamtlichen Mitarbeiter*innen haben dazu beigetragen, dass ich
mich schnell eingelebt habe und immer wieder neue aufgaben über-
nehmen konnte. auch die Friedhofsarbeit mit Martin Kisser hat mir
wertvolle lektionen und den respekt vor der Geschichte eines ortes
vermittelt. die vielen Momente im Pfarralltag werde ich nicht schnell
vergessen. die Zusammenarbeit mit Manfred sutter, carmen ruepp
und allen Mitarbeiter*innen der Pfarre haselstauden hat mir gezeigt,
wie stark eine Gemeinschaft sein kann, wenn alle zusammenarbei-
ten. danke für die großartige Zusammenarbeit und das Vertrauen,
das mir entgegengebracht wurde. es war eine Zeit mit vielen tollen
Momenten. Euer Zivildiener Dominik Häfele

Manfred sutter,  Gemeindeleiter
www.pfarre-haselstauden.at

Haselstauden
Maria Heimsuchung

Friedhofsansicht 2020, Martin Kisser



büroÖffNuNGSzeiteN JuLi uNd AuGuSt

dienstag         09:00 - 11:00 Uhr
und nach telefonischer Vereinbarung

Unsere regelmäßigen Gottesdienste finden sie auf seite 29.

WeiterS LAdeN Wir herzLich eiN…

GotteSdieNStordNuNG iM JuLi uNd AuGuSt
im Juli und august entfällt der Gottesdienst am dienstag 
um 08:30 Uhr und der am samstag um 18:30 Uhr. 
die Wallfahrtsmesse findet statt! termine siehe unten.

donnerstag, 04. Juli
19:00 Uhr       Jahrtagsmesse

Samstag, 06. Juli
17:45 - 18:15 Uhr         beichtgelegenheit
18:00 Uhr       rosenkranz
18:30 Uhr       Wallfahrtsmesse mit lourdes-einzelsegen

donnerstag, 01. August
19:00 Uhr       Jahrtagsmesse

Samstag, 03. August
17:45 - 18:15 Uhr         beichtgelegenheit
18:00 Uhr       rosenkranz
18:30 Uhr       Wallfahrtsmesse mit lourdes-einzelsegen

Sonntag, 04. August – Patrozinium Winsau
Keine Messe in der Pfarrkirche haselstauden, 
10:30 Uhr       sonntagsmesse in st. Martin 

für haselstauden, hatlerdorf, oberdorf 
11:00 Uhr       sonntagsmesse, Kapelle Winsau (Patrozinium)
14:00 Uhr       Marienandacht in der Kapelle Winsau

dienstag, 15. August – Maria himmelfahrt 
Keine Messe in haselstauden
09:00 Uhr       Festmesse mit Kräutersegnung für ganz dorn-

birn im hatlerdorf 

Samstag, 31. August
17:45 - 18:15 Uhr         beichtgelegenheit
18:00 Uhr       rosenkranz
18:30 Uhr       Wallfahrtsmesse mit lourdes-einzelsegen

donnerstag, 05. September
19:00 Uhr       Jahrtagsmesse

Sonntag, 08. September
09:00 Uhr       sonntagsmesse mit Kindersegnung 

zum schulbeginn

PAtroziNiuM MAriA heiMSuchuNG
Sonntag, 30. Juni 
09:00 Uhr         Festmesse mit dem chor los amol
ab 10:00 Uhr   Pfarrcafé mit Grillen im Pfarrheim haselstauden
10:30 Uhr         Kinderfahrzeugsegnung im Freien bei der 
                          Pfarrkirche (bei regen in der Pfarrkirche)
14:00 Uhr         andacht mit lourdes-einzelsegen 

Wir laden alle ganz herzlich
ein und freuen uns auf das
gemeinsame Feiern!

kAPeLLeNfeSt WiNSAu
Sonntag, 04. August
11:00 Uhr Messe Kapelle Winsau
14:00 Uhr Marienandacht

Wir laden alle ganz herzlich zum 
Patrozinium der Kapelle 
Maria schnee in Winsau ein!

kiNderSeGNuNG zuM SchuLbeGiNN
Sonntag, 08. September
09:00 Uhr         sonntagsmesse mit Kindersegnung 
                            zum schulbeginn

eS freut uNS …

… Schulpastoral
in dieser sommer-ausgabe fallen schulschluss und schulbeginn
wieder zusammen. das ist ein guter Grund allen von ganzem her-
zen danke zu sagen, die sich um die schulpastoral in unserer Pfarre
bemühen!

danke den religionslehrer*innen: nora abfalterer, angelika hallin-
ger, Ulli thurnher-beer, Gloria Vetter von den Volksschulen und Jo-
hannes Gantner, lukas Guggenberger, simone lenz und christian
Purin von der Mittelschule.
danke auch der schulleiterin der Vs haselstauden barbara nuss-
baumer, dem schulleiter der Vs heilgereuthe und Winsau Mathias
hagen-Zwiener und dem schulleiter der Ms christian Purin für die
gute Zusammenarbeit!
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der SoMMer kANN koMMeN
ich muss zugeben, dass ich mich auf diesen sommer freue. Viel-
leicht auch deshalb, weil es für mich ein sommer der auszeit sein
wird. im Juli und august werde ich nicht in der Pfarre sein. ich bin
mit meiner Familie auf bildungskarenz und es freut mich, dass ich
hier mal meine Familie an die erste stelle setzen darf. danKe an
alle, die mich in dieser Zeit vertreten.
aber zuerst möchte ich jedoch noch ein wenig zurückblicken und
danKe sagen für eine fröhliche und lebendige Pfarre, die wir mitei-
nander sind. danKe an jeden, der sich in den unterschiedlichsten
Formen in die Pfarre einbringt und sie so zu einem guten ort der be-
gegnung für so Viele Menschen macht.
Gemeindeleiter Alfons Meindl

WiLLkoMMeN PfArrer SAVeriuS
ich freue mich sehr, dass wir im herbst mit Pfr. saverius neu durch-
starten. er wird den Großteil der Gottesdienste mit uns feiern und
sich auch sonst verstärkt einbringen. P. delfor wird weiterhin jeden
3. sonntag im Monat mit uns feiern.

dANke PfArrer doMiNik
Wir lassen dich nicht gerne ziehen, du warst ein verlässlicher an-
sprechpartner und hast mit uns lebendige, spontane Gottesdienste
gefeiert und warst bereit, experimentierfreudige Pfarre zu leben. so
manche challenge bleibt in erinnerung. Für deine Zeit als Pfarrer
von st. Martin wünschen wir dir Gottes segen.

so wünsche ich allen einen schönen sommer, der das herz erfreut
und lade ganz herzlich ein zu „rohrbach feiert” und zur sommerkir-
che (siehe rechte spalte).
Gott segne den sommer, der vor uns liegt.
Gemeindeleiter Alfons Meindl

im Gottesdienst am 8. september werden wir Pfarrer dominik ver-
abschieden und Pfarrer saverius herzlich willkommen heißen. 

ALLeS hAt SeiNe zeit! 
nach 9 Monaten Zivildienst in der Pfarre
rohrbach blicke ich auf eine Zeit voller
begegnungen und aufgaben zurück, die
mich gefordert und auch bereichert
haben. Meine aufgaben waren vielfältig
und abwechslungsreich und es gab
immer etwas zu tun, wofür ich mich
beim team der Pfarre bedanken
möchte. auch dem team des senioren-
treffs und des café Melange danke ich
für die gemeinsamen stunden und die

gute Verpflegung. nun freue ich mich auf mein berufsleben und
wünsche auch euch allen eine schöne und gute Zeit mit den Zivil-
dienern, die nach mir kommen werden.

dANke MAx
ich danke dir herzlichst für deine Zivildienstzeit im rohrbach. Für
deine Zuverlässigkeit, für deinen stetigen einsatz im Pfarrzentrum
und in der Pfarre auch an samstagen und sonntagen. danke auch
für deine art der entschleunigung, deine höflichkeit und deine ru-
hige art in einer immer schnelllebigeren und lauteren Welt. Für dei-
nen weiteren Weg wünschen wir dir alles Gute und Gottes segen.
Im Namen von PGR, PKR und dem Büroteam
Alfons

rohrbAch feiert 
am Wochenende vom 6. und 7. Juli wird das Pfarrzentrum wieder
zur Partymeile. denn rohrbach feiert wieder! 
los geht's am samstag um 14:00 Uhr mit einem bunten Programm
für Jung und alt. neu im angebot ist heuer „Graffiti-Kunst zum sel-
bersprayen“. Für stimmung sorgen die Jugendmusik des MV rohr-
bach und „Pure acoustic“.
der sonntag beginnt um 10 Uhr mit einem Familiengottesdienst,
anschließend spielt der MV rohrbach zum Frühschoppen auf. Für
das leibliche Wohl sorgt das bewährte team von „rohrbach feiert“.
das Fest findet bei jeder Witterung statt, der eintritt ist natürlich frei!

Rohrbach
St. Christoph alfons Meindl, Gemeindeleiter

www.pfarre-st-christoph.at
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büroÖffNuNGSzeiteN
Montag, donnerstag und Freitag    09:00 - 12:30 Uhr
nachmittags: treffpunkt Kirche in st. Martin
Sommeröffnungszeiten:
Mittwoch und Freitag von 09:00 - 11:00 Uhr

soMMerKirche:
SPieLePArcourS ruNd uM die kirche 
damit im sommer niemandem langweilig wird, gibt es heuer eine
neuauflage von dem, was letztes Jahr schon so gut angekommen
ist: dosenwerfen, Fußballwand, eimerball und vieles mehr... 
Geöffnet von Juli bis august.
bitte weitersagen und einfach viel spielen!

koNzert
Samstag, 3. August 20:00 uhr, kirche rohrbach
sommerkonzert Wasser & Musik austrian brass consort
Kartenvorverkauf € 20.- bei ländleticket in allen sparkassen und
raiffeisenbanken. Mehr infos siehe Plakat.

bibeLWeG
Samstag, 24. August 18:30 uhr mit einkehrschwung. 
😀

bibelweg mit dem Fahrrad. start
bei der Kirche.

Mehr information auf der seite
13 des seelsorgeraumes.

bücherei Sommeröffnungszeiten: dienstag, 15 - 19 Uhr

rohrbacher Melange – das café im foyer: sommerpause

Unsere regelmäßigen Gottesdienste finden sie auf seite 29.
WeiterS LAdeN Wir herzLich eiN…

Montag, 01. Juli 
18:30 Uhr      Messfeier Kaplan bonetti haus, Frohbotinnen 

freitag, 5. Juli 
08:00 Uhr      schulschlussgottesdienst, Vs rohrbach

Mittwoch, 10. Juli, 14. August und 11. September 
19:00 Uhr      Jahrtagsgottesdienst 

GotteSdieNSte iM SoMMer
jeden Sonntag um 10:30 uhr Messfeier
am Mittwoch und samstagabend gehen alle Gottesdienste
in Ferienpause 

Am Sonntag, 11. August 10:30 uhr sind wir gemeinsam mit
schoren in st. Marin zu Gast. (10 Jahre seelsorgeraum) 

Sonntag, 21. Juli - chistophorussonntag
10:30 Uhr      Messfeier mit Fahrzeugsegnung

Sonntag, 28. Juli 
10:30 Uhr       Messfeier mit Krankensalbung

Am donnerstag, 15. August 9:00 uhr Maria aufnahme in den
himmel feiern wir mit allen Pfarren des seelsorgeraums im
hatlerdorf (mit Kräutersegnung).

Sonntag, 08. September – Pfarrwechsel
10:30 Uhr      Messfeier, nach dem Gottesdienst gehen wir 

gemeinsam zum Kaplan bonetti haus und feiern
eine agape. in diesem gemütlichem rahmen
werden wir Pfarrer dominik verabschieden und
Pfarrer saverius herzlich willkommen heißen.

Montag, 09. September
08:00 Uhr      schulstartgottesdienst, Vs rohrbach 

WALLfAhrt
tageswallfahrt am dienstag, 1. oktober nach damüls
abfahrt ist um 08:30 Uhr bei der Kirche, um 10:30 Uhr ist Messe mit
Führung, anschließend gemeinsames Mittagessen.
näheres siehe aushang bei der Kirche ab september.

!
ab dem9.9.2024
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SCHULSTARTPAKET & 
SCHULTASCHENSAMMLUNG

„hÖr bitte NieMALS dAMit Auf!“

so heißt es in einem lied. Für uns darf das eine Motivation sein,
dass unsere hilfsbereitschaft niemals aufhört.

deshalb wenden wir uns auch dieses Jahr wieder an sie, bevor wir
alle in die Ferien gehen.

SchuLStArtPAket &
SchuLtAScheNSAMMLuNG

Ja, es ist wieder die gleiche bitte, die wir jedes Jahr zu beginn eines
neuen schuljahres formulieren.

auch im kommenden herbst wird der schulstart für viele Familien
wieder eine finanzielle herausforderung. deshalb führen die Pfarren
in dornbirn wieder diese aktion der nächstenliebe durch. 

SchuLtAScheN-
SAMMLuNG

Wer eine gut erhaltene
schultasche hat, die weiter-
gegeben werden kann, kann
diese in allen Pfarrbüros in
dornbirn abgeben. schulta-
schen sind der teuerste teil
beim schulstart!!!

SPeNde
bitte in den briefkasten des Pfarrbüros einwerfen oder 

Spendenkonto:
Verwendungszweck: schulstartpaket

at25 2060 2000 0028 9520, Kirche in der stadt
Vergelt's Gott

im sozialamt der stadt dornbirn, bei tischlein-deck-dich und in der
beratungsstelle Kaplan bonetti sowie beim iFs alleinerziehende
werden die einkaufsgutscheine dann wieder an die Familien weiter-
gegeben (pro Kind ein Gutschein).

Wir SAGeN heute SchoN dANke!

abholung schultaschen und Verteilung, Fotos: tischlein decK dich
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Gottesdienste und Gebet

sonn- und Feiertage
VorAbeNdGotteSdieNSte
17:00 Uhr  frANziSkANer kLoSter Messfeier
18:00 Uhr  WAtzeNeGG Messfeier
18:30 Uhr  hAtLerdorf Messfeier
                   hASeLStAudeN Messfeier, sa vor dem 1. so im Monat

Wallfahrtsmesse mit einzel-lourdessegen, 
sa vor dem 3. so im Monat Wortgottesfeier

                   rohrbAch 2. sa im Monat Messfeier, 
4. sa im Monat Wortgottesfeier

19:00 Uhr  SchoreN Messfeier, 2. sa im Monat Wortgottesfeier,
                     4. sa im Monat Wortgottesfeier mit Jahresgedenken
                   
SoNNtAG
07:30 Uhr  frANziSkANer kLoSter Messfeier
08:00 Uhr  MArkt Messfeier
09:00 Uhr  hASeLStAudeN Messfeier, 5. so im Mon. Wortgottesfeier
                   hAtLerdorf Messfeier
                   kehLeGG 1. so Messfeier, 3. so Familiengottesdienst
                   SchoreN Messfeier, 2. so im Monat Wortgottesfeier, 
                   3. so im Monat um 10:30 Uhr Familiengottesdienst
09:30 Uhr  ebNit Messfeier
10:30 Uhr  MArkt Messfeier
                   oberdorf Messfeier, 3. so im Monat mit 

Jahresgedenken
                   rohrbAch Messfeier 
10:45 Uhr  GütLe Messfeier
11:00 Uhr  SchoreN Messfeier, kroatisch, 3. so im Monat um 12 Uhr
                   frANziSkANer kLoSter Messfeier
13:30 Uhr  frANziSkANer kLoSter 1. sonntag im Monat
                   Messfeier, polnisch und slowakisch
19:00 Uhr  MArkt nur 1. so i. Monat „atemholen” - Wortgottesfeier 
19:00 Uhr  hAtLerdorf Messfeier, 3. so im Monat taizé- 
                   Gottesdienst, 1. so im Monat Wortgottesfeier

Werktage
StiLLe ANbetuNG
MArkt      di nach der abendmesse, 
                   Mi, 9:00 - 12:30 Uhr in der carl lampert Kapelle
hAtLerdorf di, 18:30 Uhr in der Katharine-drexel Kapelle
oberdorf do, 8:00 - 11:00 Uhr und 14:00 - 21:00 Uhr
hASeLStAudeN   Mo, 13:00 - 18:00 Uhr,  do, 18:00  - 18:45 Uhr

roSeNkrANz
MArkt      Fr, 18:30 Uhr
hASeLStAudeN so, Mo, di, Mi und Fr, 18:30 Uhr 
                   sa, 18:00 Uhr nur vor der Wallfahrtsmesse
hAtLerdorf 4. und 5. Fr im Monat, 19:00 Uhr
rohrbAch Mi, 18:30 Uhr
frANziSkANer kLoSter di und do nach der 8:00 Uhr Messe 

MoNtAG
06:30 Uhr  frANziSkANer kLoSter Messfeier
08:00 Uhr  frANziSkANer kLoSter Messfeier
09:00 Uhr  SchoreN Morgenlob im Pfarrzentrum
18:30 Uhr  kAPLAN boNetti hAuS in der christuskapelle
                   1. Mo Messfeier, 2. u. 4. Mo im Monat Gebet in der 
                   Welt, ab september um 17:30 Uhr 

dieNStAG
06:30 Uhr  frANziSkANer kLoSter Messfeier
08:00 Uhr  frANziSkANer kLoSter Messfeier
                   WAtzeNeGG Messfeier, 1. di im Monat mit Frühstück
08:15 Uhr  hAtLerdorf Messfeier
08:30 Uhr  hASeLStAudeN Messfeier, 
                   am 2. di im Monat Wortgottesfeier
09:00 Uhr  SchoreN Messfeier
19:00 Uhr  MArkt Messfeier

MittWoch
06:30 Uhr  frANziSkANer kLoSter Messfeier
08:00 Uhr  frANziSkANer kLoSter Messfeier
08:15 Uhr  MArkt Frauenmesse
08:30 Uhr  rohrbAch Messfeier
                   kAPLAN boNetti hAuS 
                   3. Mi im Monat in der christuskapelle 
19:00 Uhr  kAPeLLe MühLebAch Messfeier
19:00 Uhr  rohrbAch 2. Mi im Monat Jahresgedenken
19:00 - 20:00 Uhr SchoreN rendezvous mit Gott

doNNerStAG
06:30 Uhr frANziSkANer kLoSter Messfeier
08:00 Uhr  frANziSkANer kLoSter Messfeier
17:45 Uhr  kAPeLLe iM krANkeNhAuS Messfeier
                   1., 3. und 5. do im Monat Wortgottesfeier
19:00 Uhr  hASeLStAudeN Messfeier, 
                   1. do im Monat Jahresgedenken
18:00 Uhr  SchoreN „in stille sitzen“ im Pfarrzentrum 

freitAG
06:30 Uhr  frANziSkANer kLoSter Messfeier
08:00 Uhr  frANziSkANer kLoSter Messfeier 
08:30 Uhr  oberdorf Messfeier, von Frauen mitgestaltet
                   1. Fr im Monat mit Frühstück
15:00 Uhr  oberdorf stunde der barmherzigkeit
19:00 Uhr  MArkt Messfeier

SAMStAG
06:30 Uhr  frANziSkANer kLoSter Messfeier
07:00 Uhr  SchoreN „in stille sitzen“ im Pfarrzentrum 
08:00 Uhr  frANziSkANer kLoSter 1. sa im Monat 
                   Messfeier mit dem Franziskanischen säkularorden

die markierten Gottesdienste entfallen in den schulferien 
(von 08.Juli bis 07. september). 

Genauere infos finden Sie auf den Pfarrseiten.



St. MArtiN
Marktplatz 1, t 22 220
pfarre.markt@kath-kirche-dornbirn.at
www.st-martin-dornbirn.at
Manuela Kalcher-Mennel               sekretärin
Pfarrteam:
nora bösch                         Gemeindeleiterin
P. saverius susanto                             Pfarrer
elisabeth Wergles         Pastoralassistentin
Josef schwab und 
otto Feurstein            Priester im ruhestand

hAtLerdorf
Mittelfeldstraße 3, t 22 513
pfarramt.hatlerdorf@kath-kirche-dornbirn.at
www.pfarre-hatlerdorf.at
claudia Geiger und 
susanne Prast                           sekretärinnen
Pfarrteam:
Martina lanser                    Gemeindeleiterin
inosens reldi                                         Pfarrer

oberdorf
bergstraße 10, t 22 097
pfarre.oberdorf@kath-kirche-dornbirn.at
www.pfarre-oberdorf.at
Manuela Kalcher-Mennel               sekretärin
Pfarrteam:
roland sommerauer             Gemeindeleiter
inosens reldi                                        Pfarrer
dekan Paul riedmann und
Franz Winsauer         Priester im ruhestand

SchoreN
schorenquelle 5, t 23 344
pfarre.bruderklaus@kath-kirche-dornbirn.at
www.pfarre-bruderklaus.at
tina santer sekretärin
Pfarrteam:
birgit amann                       Gemeindeleiterin
dominik toplek                                     Pfarrer
hans Peter Jäger und 
reinhard Waibel                                  diakone

hASeLStAudeN
Mitteldorfgasse 6, t 23 103
pfarre.haselstauden@kath-kirche-dornbirn.at
www.pfarre-haselstauden.at
carmen ruepp                                 sekretärin
Pfarrteam:
Manfred sutter                       Gemeindeleiter
saverius susanto                                 Pfarrer

rohrbAch
rohrbach 37, t 23 590
pfarre.st.christoph@kath-kirche-dornbirn.at
www.pfarre-st-christoph.at
sabine blum-Graziadei                   sekretärin
Pfarrteam:
alfons Meindl                         Gemeindeleiter
dominik toplek                                     Pfarrer
hugo Fitz                                                diakon

ebNit
kontakt: Winkelgasse 3
info@kath-kirche-dornbirn.at
nadine Mauser                                sekretärin
Pfarrteam: hans Fink                          Kaplan
elisabeth Wergles  begleitung Pastoralteam

kirche iN der StAdt
Winkelgasse 3
info@kath-kirche-dornbirn.at
www.kath-kirche-dornbirn.at
dominik toplek                               Moderator
nora bösch                             Pastoralleiterin
elisabeth herburger    organisationsleiterin
nadine Mauser                                sekretärin
delfor nerenberg                                   Kaplan

kiNder- uNd JuGeNdArbeit
Kontaktinformationen: siehe seite 6

Amann birgit                  t 0676 83240 7807
birgit.amann@kath-kirche-dornbirn.at

bösch Nora                     t 0676 83240 8243
nora.boesch@kath-kirche-dornbirn.at 

feurstein otto                 t 0681 20 83 2090 
otto.feurstein@live.at 

fink hans                              t 05572 27 711
fitz hugo                            t 0680 21 85 322

hugo.fitz@vol.at
herburger elisabeth      t 05522 3485 7803
elisabeth.herburger@kath-kirche-dornbirn.at
Jäger hans Peter              t 0680 55 83 458

hunti@vol.at
Lanser Martina              t 0676 83240 8177

martina.lanser@kath-kirche-dornbirn.at
Mauser Nadine                t 05522 3485 7804 

nadine.mauser@kath-kirche-dornbirn.at
Meindl Alfons                t 0676 83240 8176

alfons.meindl@kath-kirche-dornbirn.at
Nerenberg delfor           t 0676 83240 8247

delfor.nerenberg@kath-kirche-dornbirn.at
reldi inosens                     t 0676 30 35 716 

igoreldy24@gmail.com
riedmann Paul              t 0676 83240 8228

paul.riedmann@gmx.net
Schwab Josef                t 0676 83240 8150

josef.schwab@st-martin-dornbirn.at
Sommerauer roland     t 0676 83240 8280
roland.sommerauer@kath-kirche-dornbirn.at
Susanto Saverius          t 0676 83240 8112

saverius.susanto@kath-kirche-dornbirn.at
Sutter Manfred               t 0676 83240 8213

manfred.sutter@kath-kirche-dornbirn.at
toplek dominik              t 0676 83240 8193

dominik.toplek@kath-kirche-dornbirn.at 
Waibel reinhard             t 0676 83240 8307 

reinhard.waibel@gmx.at
Wergles elisabeth         t 0676 83240 7806

elisabeth.wergles@kath-kirche-dornbirn.at
Winsauer franz                    t 05572 22 419

franz.winsauer@vol.at

Kontakt
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chriStuSkAPeLLe 
bei kAPLAN boNetti
Kaplan-bonetti-straße 1, t 23061-70
www.kaplanbonetti.at
kontakt: corina albrecht

frANziSkANerkLoSter
Marktstr. 49, t 22515
www.franziskaner-dornbirn.at
Guardian: P. Maxentius Walczynski 

Werk der frohbotSchAft
bAtSchuNS
Mähdlegasse 6a, t 401019
www.frohbotinnen.at
Leiterin: brigitte Knünz
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www.ristorante-danicola.at
In einem Zero-Waste-Betrieb werden 
die Hängematten auf Bali von Hand 
gefertigt. Weggeworfen wird nichts, 
die Schnittreste werden zu Taschen 
verarbeitet. Die Angestellten bilden 
dank fairer, humaner 
Unternehmenswerte eine 
besondere, soziale Gemeinschaft. 
Bezahlt wird weit über dem 
Mindestlohn und die Arbeitszeiten 
sind europäisch. 

Weltladen Dornbirn 
Schulgasse 36 
Telefon: 05572/34251 
E-Mail: dornbirn@weltladen.at
www.facebook.com/weltladendornbirn
www.weltladen-dornbirn.at

Öffnungszeiten: 
Montag - Freitag: 09:00 - 18:00 Uhr 
Samstag:  09:00 - 16:00 Uhr

Bereit für dein Abenteuer?
Leichthängematten aus 
Fallschirmseide von 
TICKET TO THE MOON
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Ich freu mich drauf!                      www.messepark.at

Alles für  
unbeschwerte Stunden  

ȃndest du im Kindi.

Ferienspaß

 mit Clown

Pompo

Jeden Mittwoch, vom 10.7. 

bis 4.9.2024, um 14.00, 

15.30 und 17.00 Uhr im  

Messepark Dornbirn

      


